
 

 

 

 

 

Anlage 4_Muster-Vorlagen 



V o l l m a c h t 

vollmachtgebende Person  

(= betroffene Person) 

bevollmächtigte Person  

(= handelnde Person) 

Anrede*: Anrede*: 

Titel*: Titel*: 

Vorname: Vorname: 

Name: Name: 

Straße: Straße: 

Hausnummer: Hausnummer: 

Postleitzahl: Postleitzahl: 

Ort: Ort: 

Land: Land: 

*) freiwillige Angabe 

Ich,         , 
(Vor- und Nachname vollmachtgebende Person) 

bevollmächtige        , 
(Vor- und Nachname bevollmächtigte Person) 

meine Interessen gegenüber dem Bundesamt für Soziale Sicherung (BAS) zu vertreten, 

insbesondere die erforderlichen personenbezogenen Daten zur Verfügung zu stellen sowie 

alle in dem Verfahren erforderlichen Erklärungen und Mitteilungen abzugeben und 

entgegenzunehmen. 

Die Hinweise zum Datenschutz im BAS - abrufbar auf der Homepage des BAS unter dem 

Link: https://www.bundesamtsozialesicherung.de/de/service/datenschutzerklaerung/ - habe 

ich zur Kenntnis genommen. 

             

Ort, Datum     Unterschrift vollmachtgebende Person 

  



 

 

 

Bundesamt für Soziale Sicherung, Friedrich-Ebert-Allee 38, 53113 Bonn 

Anrede [1] 
Vorname [1] Nachname [1] 
Strasse [1] Hausnummer [1] 
Postleitzahl [1] Ort [1] 

Betreffzeile auswählen Wählen Sie ein Element aus.    

Ihre Eingabe vom Datum der Eingabe auswählen Klicken oder ppen Sie, um ein Datum einzugeben.    

Guten Tag Vorname [1] Nachname [1],  

Mustertextlbaustein auswählen + F3 (für Wählen Sie ein Element aus.   

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrag 

Name 

 

Hinweise zum Datenschutz und zur Eingabenbearbeitung im Bundesamt für Soziale Sicherung sind auf unserer 

Website unter www.bundesamtsozialesicherung.de/de/service/datenschutzerklaerung/ abrufbar. + QR Code  

Friedrich-Ebert-Allee 38, 53113 Bonn 

Tel. +49 228 619 - Hausruf  

Ref-216 (Referat 216) 

bearbeitet von: Vorname Nachname 

E-Mail@bas.bund.de  
www.bundesamtsozialesicherung.de 

Dienstort, Klicken oder tippen Sie, um ein 
Datum einzugeben. 

GZ: Referatsbezeichnung -  
(bei Antwort bitte angeben) 

Vorlage: „Brief_Person_Eingaben“ - Blanko 



 

 

Bundesamt für Soziale Sicherung, Friedrich-Ebert-Allee 38, 53113 Bonn 

Anrede [1] 
Vorname [1] Nachname [1] 
Strasse [1] Hausnummer [1] 
Postleitzahl [1] Ort [1] 

Betreffzeile auswählen Wählen Sie ein Element aus.    

Ihre Eingabe vom Datum der Eingabe auswählen Klicken oder ppen Sie, um ein Datum einzugeben.    

 Guten Tag Vorname [1] Nachname [1], 

Mustertextlbaustein auswählen + F3 (für Wählen Sie ein Element aus.   

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrag 

Auswahl Zeichner Wählen Sie ein Element aus.   

  

 

 

 

Fußzeile: 

Hinweise zum Datenschutz und zur Eingabenbearbeitung im Bundesamt für Soziale Sicherung sind auf unserer 

Website unter www.bundesamtsozialesicherung.de/de/service/datenschutzerklaerung/ abrufbar.  + QR Code  

Friedrich-Ebert-Allee 38, 53113 Bonn 

Tel. +49 228 619 - Hausruf  

Ref-216 (Referat 216) 

bearbeitet von: Vorname Nachname 

E-Mail@bas.bund.de  
www.bundesamtsozialesicherung.de 

Dienstort, Klicken oder tippen Sie, um ein 
Datum einzugeben. 

GZ: Referatsbezeichnung -  
(bei Antwort bitte angeben) 

wird automa sch aus EAB befüllt 

wird automa sch aus EAB befüllt 

Op onale Möglichkeit dies 

individuell/je Referat vorzugeben 

Op onale Möglichkeit dies individuell/je 

Referat vorzugeben: 

M100_413 = EINL Bf. für Referat 413 

Vorlage: „Brief_Person_Eingaben“ - auszufüllende Felder 



 

 

 

Bundesamt für Soziale Sicherung, Friedrich-Ebert-Allee 38, 53113 Bonn 

E-Mail, beBPo, PZU auswählen Wählen Sie ein Element aus.   
E-Mail-Adresse 
Organisationsname 
Strasse Hausnummer 
Postleitzahl Ort 

Betreffzeile auswählen Wählen Sie ein Element aus.   von Vorname [1] Nachname [1], Postleitzahl Ort  

Ihr Zeichen:  

Bezug auswählen Wählen Sie ein Element aus.   Datum der Eingabe auswählen Klicken oder ppen Sie, 

um ein Datum einzugeben.   

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Mustertext auswählen + F3 (auf Referat Wählen Sie ein Element aus.   

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrag 

Name 

 

  

Friedrich-Ebert-Allee 38, 53113 Bonn 

Tel. +49 228 619 - Hausruf  

Ref-216 (Referat 216) 

bearbeitet von: Vorname Nachname 

E-Mail@bas.bund.de  
www.bundesamtsozialesicherung.de 

Dienstort, Klicken oder tippen Sie, um ein 
Datum einzugeben. 

GZ: Referatsbezeichnung -  
(bei Antwort bitte angeben) 

Vorlage: „Brief_Organisation_Eingaben“ - Blanko 



 

 

Bundesamt für Soziale Sicherung, Friedrich-Ebert-Allee 38, 53113 Bonn 

E-Mail, beBPo, PZU auswählen Wählen Sie ein Element aus.   
E-Mail-Adresse 
Organisationsname 
Strasse Hausnummer 
Postleitzahl Ort 

Betreffzeile auswählen Wählen Sie ein Element aus.   von Vorname [1] Nachname [1], Postleitzahl Ort  

Ihr Zeichen:  

Bezug auswählen Wählen Sie ein Element aus.   Datum der Eingabe auswählen Klicken oder ppen Sie, 

um ein Datum einzugeben.   

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Mustertext auswählen + F3 (auf Referat Wählen Sie ein Element aus.   

Mit freundlichen Grüßen  

Im Auftrag 

Name 

  

Friedrich-Ebert-Allee 38, 53113 Bonn 

Tel. +49 228 619 - Hausruf  

Ref-216 (Referat 216) 

bearbeitet von: Vorname Nachname 

E-Mail@bas.bund.de  
www.bundesamtsozialesicherung.de 

Dienstort, Klicken oder tippen Sie, um ein 
Datum einzugeben. 

GZ: Referatsbezeichnung -  
(bei Antwort bitte angeben) 

Vorlage: „Brief_Organisation_Eingaben“ - auszufüllende Felder 

wird automa sch aus EAB befüllt 

wird automa sch aus EAB befüllt 

ist manuell zu befüllen 

Op onale Möglichkeit dies individuell/je 

Referat vorzugeben: 

M200_216 = EINL Träger für Referat 216 

Op onale Möglichkeit dies 

individuell/je Referat vorzugeben 



 

  

Vorlage: „Outlook_für Schreiben an Träger_PADB“ - Blanko 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Vorlage: „Outlook_für Schreiben an Träger_PADB“ - auszufüllende Felder 

ist manuell zu befüllen 

ist manuell zu befüllen, 

(kann aber aus Metadaten 

EAB kopiert werden) 

Op onale Möglichkeit dies 

individuell/je Referat vorzugeben 

ist manuell zu befüllen 

Ggf. manuell ändern 

Kann in Vorlage 

vorgegeben werden 

Op onale Möglichkeit dies individuell/je 

Referat vorzugeben: 

M200_216 = EINL Träger für Referat 216 



 

 

  Bonn, Datum der Eingabe auswählen Klicken oder ppen Sie, um ein Datum einzugeben.   

 

bearbeitet von: Laura Stolte Tel.: +49 228 619 1446 

Eingabe von Vorname [1] Nachname [1] vom Datum der Eingabe auswählen Klicken oder ppen Sie, um 

ein Datum einzugeben.   

Stellungnahme des Versicherungsträgers vom Datum der Eingabe auswählen Klicken oder ppen Sie, 

um ein Datum einzugeben.    

Vermerk 

Vermerk auswählen + F3 Wählen Sie ein Element aus.   

 

  

Vorlage: „Vermerk Eingaben“ - Blanko 



 

 

GZ: aus EAB Datum: Drop Down Datumsfeld 

Referat: aus EAB 

bearbeitet von: Vor- und Nachname aus EAB  Tel.: aus EAB (gesamt nicht nur 

Durchwahl) 

Eingabe von: Vor- Nachname Bf. aus EAB oder manuell vom Drop Down-Datumsfeld 
Stellungnahme des Versicherungsträgers vom Drop Down-Datumsfeld 

Vermerk 

 Drop Down „Auswahl Vermerk“ 

  

Vorlage: „Vermerk Eingaben“ - auszufüllende Felder 



 

I Petitum  

Die beschwerdeführende Person bemängelt das Verwaltungshandeln des o.g. 
Versicherungsträgers im Zusammenhang mit: 

1. 

2. 

3. 

II aufsichtsrechtliche Prüfung 

Die Sach- und Rechtslage wurden auf der Grundlage der übersandten Stellungnahme sowie 

der dazugehörigen Verwaltungsunterlagen überprüft. Im Ergebnis ist Folgendes 

festzustellen: 

Zu 1. Prüffeststellungen auswählen Wählen Sie ein Element aus.   

Prüfergebnis Wählen Sie ein Element aus.    

Zu 2. Prüffeststellungen auswählen Wählen Sie ein Element aus.   

Prüfergebnis Wählen Sie ein Element aus.    

Zu 3. Prüffeststellungen auswählen Wählen Sie ein Element aus.    

Prüfergebnis Wählen Sie ein Element aus.    

III Weiteres Vorgehen 

Gegenüber Bf. (PADB, BMG, BMAS)  Gegenüber Träger  

Bitte auswählen Wählen Sie ein Element 

aus.   

Bitte auswählen Wählen Sie ein Element 

aus.   

Sonstiges: Bitte auswählen Wählen Sie ein Element aus.   

Bitte auswählen Wählen Sie ein Element aus.   

 

  

Mustertextbaustein „M500 - Abschlussvermerk “ - Blanko  



 

 

 

I Petitum  

Die beschwerdeführende Person bemängelt das Verwaltungshandeln des o.g. 
Versicherungsträgers im Zusammenhang mit: 

1. individuell zu befüllen 

2. 

3. 

II aufsichtsrechtliche Prüfung 

Die Sach- und Rechtslage wurden auf der Grundlage der übersandten Stellungnahme sowie 

der dazugehörigen Verwaltungsunterlagen überprüft. Im Ergebnis ist Folgendes 

festzustellen: 

Zu 1. Drop Down „Prüffeststellungen auswählen“ 

  

 

Drop Down „Prüfergebnis“ 

 

 

Zu 2. Drop Down „Prüffeststellungen auswählen“ 

Drop Down „Prüfergebnis“ 

Zu 3. Drop Down „Prüffeststellungen auswählen“ 

Drop Down „Prüfergebnis“ 

Mustertextbaustein „M500 - Abschlussvermerk “  auszufüllende Felder 



III Weiteres Vorgehen 

Gegenüber Bf. (PADB, BMG, BMAS)  Gegenüber Träger  

Drop Down 

 

Drop Down 

 

 

Sonstiges:  Drop Down 

 

-  
 

  



 

10110#00001#00001 Datum: 19. März 2026 

Referat: 413 

bearbeitet von: Ralf Becker  Tel.:+49 228 619 1630 

Eingabe von Max Musterfrau vom 24. Dezember 2025 

Stellungnahme des Versicherungsträgers vom 26. Januar 2026 

Vermerk 

I Petitum  

Der Bf bemängelt das Verwaltungshandeln des o.g. Versicherungsträgers im 

Zusammenhang mit 

1. der Ablehnung einer med. Reha. 

2. einer zu langen Bearbeitungsdauer nach Antragstellung am 2. August 2025. 

II aufsichtsrechtliche Prüfung 

Zu 1. Med. Votum des Träger vom 20. November 2025 und Gutachten vom 11. November 

2025 entsprechend § 10 SGV VI plausibel. 

Das Verwaltungshandeln entspricht der geltenden Rechtslage. Im Ergebnis besteht 

daher kein Handlungsbedarf. 

Zu 2.  Bearbeitungsdauer ist zu beanstanden, Träger räumt dies ein und hat die Gründe 

plausibel dargelegt.  

Der Versicherungsträger hat die monierte Verfahrensweise selbst aufgegriffen und 

korrigiert. 

III Weiteres Vorgehen 

Gegenüber Bf. (PADB, BMG, BMAS)  Gegenüber Träger  

Antwort - ohne Beanstandung - M200 Abschluss ohne weitere Maßnahme 

Sonstiges:  Vorlagepflicht bei: AL‘in 

  

Mustertextbaustein „M500 - Abschlussvermerk “ 
beispielhaft ausgefüllt für die Vorlage „Vermerk Eingaben“ 



 

 

Der Bf bemängelt das Verwaltungshandeln des o.g. Versicherungsträgers im 

Zusammenhang mit [Petitum ergänzen; bei Bedarf Dokumentation der individuellen Prüfung] 

Nach Überprüfung der übersandten Stellungnahme sowie der dazugehörigen 

Verwaltungsunterlagen ist festzustellen, dass die beanstandete Verfahrensweise des 

Versicherungsträgers der Sach- und Rechtslage entspricht. 

Im Ergebnis besteht daher kein aufsichtsrechtlicher Handlungsbedarf. 

Drop Down „Ergebnis auswählen“ 

 

  

Mustertextbaustein „M510 - Abschlussvermerk - kurz ohne Beanstandung“ 
mit Drop-Down-Feldern 



 

 

10110#00001#00001 Datum: 19. März 2026 

Referat: 413 

bearbeitet von: Ralf Becker  Tel.:+49 228 619 1630 

Eingabe von Max Musterfrau vom 24. Dezember 2025 
Stellungnahme des Versicherungsträgers vom 26. Januar 2026 

Vermerk 

Der Bf bemängelt das Verwaltungshandeln des o.g. Versicherungsträgers im 

Zusammenhang mit der Ablehnung einer medizinischen Reha und der Bearbeitungsdauer 

seines Antrages vom 2. August 2025. 

[Nach Überprüfung der übersandten Stellungnahme sowie der dazugehörigen 

Verwaltungsunterlagen ist festzustellen, dass die beanstandete Verfahrensweise des 

Versicherungsträgers der Sach- und Rechtslage entspricht. 

Im Ergebnis besteht daher kein aufsichtsrechtlicher Handlungsbedarf. 

Der Bf ist über den Abschluss und das Ergebnis unserer Überprüfung zu informieren. 

  

Mustertextbaustein „M510 - Abschlussvermerk - kurz ohne Beanstandung(en)“ 
beispielhaft ausgefüllt für die Vorlage „Vermerk Eingaben“ 



 

 

Der Bf bemängelt das Verwaltungshandeln des o.g. Versicherungsträgers im 

Zusammenhang mit [Petitum ergänzen; bei Bedarf Dokumentation der individuellen Prüfung] 

Im Zuge der Überprüfung der übersandten Stellungnahme sowie der dazugehörigen 

Verwaltungsunterlagen wurden Auffälligkeiten bzw. Unstimmigkeiten im Verwaltungshandeln 

des Versicherungsträgers festgestellt.  

Bei Bedarf Dokumentation der individuellen Prüfung  

Die festgestellten Auffälligkeiten bzw. Unstimmigkeiten wurden gegenüber dem Träger 

aufgegriffen und er wurde zur Abgabe einer ergänzenden Stellungnahme sowie nochmaligen 

Überprüfung der bisherigen Verfahrensweise aufgefordert. Dem weiteren Schreiben des 

Versicherungsträgers kann entnommen werden, dass er unsere Hinweise aufgegriffen und 

sein Verwaltungshandeln nochmals nach Maßgabe der §§ 44 ff SGB X überprüft bzw. 

korrigiert hat.  

ODER  

Der Versicherungsträger hat die monierte Verfahrensweise bereits selbst mit seiner 

Stellungnahme aufgegriffen und entsprechend korrigiert.  

Da die nunmehr getroffene Entscheidung der geltenden Rechtslage entspricht, sind 

weitergehende aufsichtsrechtliche Maßnahmen in der Angelegenheit derzeit nicht angezeigt. 

Drop Down „Ergebnis auswählen“ 

 

  

Mustertextbaustein „M520 - Abschlussvermerk - kurz mit Beanstandung(en)“  
mit Auswahlmöglichkeiten 



 

 

 

10110#00001#00001 Datum: 19. März 2026 

Referat: 413 

bearbeitet von: Ralf Becker  Tel.:+49 228 619 1630 

Eingabe von Max Musterfrau vom 24. Dezember 2025 
Stellungnahme des Versicherungsträgers vom 26. Januar 2026 

Vermerk 

Der Bf bemängelt das Verwaltungshandeln des o.g. Versicherungsträgers im 

Zusammenhang mit der Ablehnung einer medizinischen Reha und der Bearbeitungsdauer 

seines Antrages vom 2. August 2025. 

Im Zuge der Überprüfung der übersandten Stellungnahme sowie der dazugehörigen 

Verwaltungsunterlagen wurden Auffälligkeiten bzw. Unstimmigkeiten im Verwaltungshandeln 

des Versicherungsträgers festgestellt.  

Die festgestellten Auffälligkeiten bzw. Unstimmigkeiten wurden gegenüber dem Träger 

aufgegriffen und er wurde zur Abgabe einer ergänzenden Stellungnahme sowie nochmaligen 

Überprüfung der bisherigen Verfahrensweise aufgefordert. Die Anspruchsvoraussetzungen 

für eine medizinische Reha sind demnach gegeben. Die Maßnahme wurde mit Beschied 

vom 26. Januar 2026 bewilligt. 

Zudem räumt der Träger eine zu lange Bearbeitungsdauer ein. Die Sachbearbeitung wurde 

sensibilisiert.  

Da die nunmehr getroffene Entscheidung der geltenden Rechtslage entspricht, sind 

weitergehende aufsichtsrechtliche Maßnahmen in der Angelegenheit derzeit nicht angezeigt.  

Der Bf. ist über den Abschluss und das Ergebnis unserer Überprüfung nicht zu informieren, 

da eine entsprechende Mitteilung in der Einleitung erfolgte. 

 

Mustertextbaustein „M520 - Abschlussvermerk - kurz mit Beanstandung(en)“ 
beispielhaft ausgefüllt für die Vorlage „Vermerk Eingaben“ 


